
05. NOVEMBER 
 
EUCHARISTIEFEIER 
 
DONNERSTAG DER 31. WOCHE IM JAHRESKREIS 
 
Intention: Für alle Priester und Ordensleute 
 
Leitwort: Die Erkenntnis Christi Jesu, meines Herrn, übertrifft alles (Phil 3,8a) 
 
Einführung: 
Schwestern und Brüder, das Leitwort dieses Gebetstages – »Die Erkenntnis Christi Jesu, meines 
Herrn, übertrifft alles« (Phil 3, 8) – lädt uns ein, wie der Apostel Paulus alles hinter uns zu lassen, um 
Christus zu gewinnen. Im Evangelium hören wir heute, wie der Herr das verlorene Schaf sucht und es 
voll Freude heimträgt (Lk 15). Wer sich von dieser Liebe finden lässt, kann anderen zum Wegweiser 
werden. Deshalb stehen heute alle Priester und Ordensleute im Mittelpunkt unseres Gebets: Frauen 
und Männer, die mit ihrem Leben bezeugen, dass die Freundschaft mit Christus alles überragt. Bitten 
wir, dass ihr Zeugnis neue Berufungen entzündet und unsere Kirche stets auf die Freude des 
Evangeliums verweist. 
 
Kyrie: 
Herr Jesus Christus, du bist der Schatz, der alles übertrifft – Kyrie, eleison. 
Herr Jesus Christus, du suchst das Verlorene und trägst es heim – Christe, eleison. 
Herr Jesus Christus, du rufst Menschen, dir ganz zu gehören – Kyrie, eleison. 
 
Tagesgebet: 
Unser Herr Jesus Christus hat gesagt: 
„Nicht Gesunde brauchen den Arzt, 
sondern Kranke. 
Nicht Gerechte zu rufen bin ich gekommen, 
sondern die Sünder.“ 
Darum beten wir: 
Barmherziger Gott. 
Zu Unrecht halten wir uns oft für gut  
und glauben, gerecht vor dir zu sein. 
Wecke uns aus unserer falschen Sicherheit, 
befreie uns von unserer Selbstgerechtigkeit 
und heile uns durch Jesus Christus, 
den Arzt der Kranken, den Heiland der Sünder, 
der in der Einheit des Heiligem Geistes 
mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit. 
 
Lesung:  
Phil 3,3-8a 
 
Evangelium: 
Lk 15,1-10 



Fürbitten: 
Für alle Priester und Ordensleute: dass sie in Christus ihren höchsten Gewinn erkennen und aus 
dieser Freude leben. 
 

R Wir bitten dich, erhöre uns 
 

Für junge Menschen, die Gottes Ruf vernehmen: 
dass sie ermutigt werden, Wege des geweihten Lebens zu gehen. R 
 
Für Seelsorgerinnen und Seelsorger, die müde geworden sind: dass sie neue Kraft aus dem Wort 
Gottes schöpfen. R 
 
Für Menschen, die fern der Kirche sind oder sich verloren fühlen: dass sie durch das Zeugnis von 
Priestern und Ordensleuten Christus begegnen. R 
 
Für unsere Gemeinde: 
dass wir Berufungen durch Gebet und offene Herzen fördern. R 
 
 
Gesänge: 
Eröffnung - GL 409 – Singt dem Herrn ein neues Lied 
Antwortpsalm - GL 42,1 – Ps 42 Sehnsucht nach dem lebendigen Gott 
Halleluja-Ruf - GL 174,3 – Halleluja 
Gabenbereitung - GL 188 – Nimm, o Gott, die Gaben, die wir bringen 
Sanctus - GL 197 – Heilig 
Agnus Dei - GL 208 – Christe, du Lamm Gottes 
Kommunion - GL 365 – Meine Hoffnung und meine Freude, meine Stärke 
Schlusslied - GL 385 – Nun saget Dank und lobt den Herrn 
 
 
Kevin Fischer, Augsburg 


